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1. Einleitung 

In der Dokumentation werden Texte aufgelistet, die sich mit der Stadt Karlsruhe als „Residenz 
des Rechts“ befassen. Unter anderem informieren sie über die Geschichte, aktuelle Diskussionen 
und Wirken der Rechtsinstitutionen in der Stadt.  

Die Pressedokumentation (Anlage 1) wirft einen Blick auf die aktuellen Debatten rund um die 
Rechtsinstitutionen und deren Einfluss auf Prestige, Tourismus, Arbeitsmarkt und Kultur der 
Stadt. Die Artikel „In der Herzkammer der Republik“, Stuttgarter Zeitung, 07. August 2017, „Das 
Gipfeltreffen der Richter-Stars“, Cicero, 26. März 2015, „Das Recht in seiner Einsamkeit“, Süd-
deutsche Zeitung, 27. September 2011 sowie „Im Dienst der Einheit und der Fortbildung des 
Rechts“, Frankfurter Allgemeine, 2. Februar 2000, ermöglichen einen guten Einblick in das The-
menfeld. 

Der von Prof Dr. Gerd Pfeiffer, Präsident des Bundesgerichtshofes a. D., verfasste Text „Karlsruhe 
auf dem Weg zur Residenz des Rechts“ (Anlage 2) befasst sich mit der Geschichte und Entwick-
lung der Stadt Karlsruhe als Sitz des Bundesgerichtshofs, Bundesverfassungsgerichts und der 
Bundesanwaltschaft. 

Die vom ehemaligen Richter am Bundesgerichtshof Detlev Fischer vorgelegte Arbeit „Rechtshis-
torische Rundgänge durch Karlsruhe. Residenz des Rechts“ (Anlage 3) listet wichtige rechtshisto-
rischer Orte in Karlsruhe auf und zeigt so die Verflechtung der Stadtgeschichte Karlsruhes mit 
der Rechtsgeschichte und den ansässigen Rechtsinstitutionen. 

Die von Rolf Lamprecht vorgelegte Übersicht „Ich gehe bis nach Karlsruhe. Eine Geschichte des 
Bundesverfassungsgerichts“ (Anlage 4), skizziert die Entwicklung des Bundesverfassungsgerichts 
unter den unterschiedlichen Präsidenten von Hermann Höpker-Aschoff bis Andreas Voßkuhle. 
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2. Pressedokumentation 

Adam und Eva fahren schwarz Die Welt 21.08.2017 

Undank als Lohn Der Spiegel 12.08.2017 

In der Herzkammer der Republik Stuttgarter Zeitung 07.08.2017 

Sachsen greift nach dem 
Bundesgerichtshof 

Mannheimer 
Morgen 

16.03.2017 

Der Rechtsstaat im Fokus Stuttgarter Zeitung 29.11.2016 

Gesetz als Markenzeichen Süddeutsche 
Zeitung 

23.11.2016 

Tabubruch im Ländle Süddeutsche 
Zeitung 

21.07.2016 

Wir müssten 40 Stellen abbauen Die Rheinpfalz 04.05.2016 

Wenn das Recht auf keine Kuhhaut 
mehr passt 

Stuttgarter Zeitung 04.11.2015 

Zukunft im Wolkenfeld Neue Zürcher 
Zeitung 

09.07.2015 

Von Karlsruhe in die Unendlichkeit Süddeutsche 
Zeitung, München 

21.05.2015 

Das Gipfeltreffen der Richter-Stars Cicero 26.03.2015 

Das lange Warten auf moderne 
Züge 

Stuttgarter Zeitung 05.03.2014 

Millionensegen für Städte im 
Südwesten 

Stuttgarter Zeitung 13.11.2013 

150 Jahre modernes 
Verwaltungsgericht 

Stuttgarter Zeitung 01.10.2013 

Das neue ATHEN FAZ-
Sonntagszeitung 

02.12.2012 

Halbgötter in Rot Financial Times 
Deutschland 

07.09.2012 

Die neue Gelehrtenrepublik Die Welt 28.07.2012 

Die Hüter der Verfassung Die Welt 14.07.2012 
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"Vielfalt des Landes ist seine 
Stärke" 

Badische Zeitung, 
Freiburg 

25.04.2012 

Nach Karlsruhe gehen Frankfurter 
Rundschau 

05.11.2011 

Herzklopfen - nicht kostenlos Neues Deutschland 29.09.2011 

Favorisiertes Staatsorgan die Tageszeitung 28.09.2011 

Das Recht in seiner Einsamkeit Süddeutsche 
Zeitung, München 

27.09.2011 

Vom Hüter zum Herrn der 
Verfassung 

Stuttgarter Zeitung 27.09.2011 

Provisorium mit Leucht-Adler Süddeutsche 
Zeitung, München 

21.07.2011 

"Erst spricht das Gericht, dann 
sprechen wir" 

die Tageszeitung 04.12.2010 

Die, wo recht haben Die Welt 03.09.2009 

Richter und Räuber Weit am Sonntag 10.05.2009 
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3. Anlagen 

Anlage 1: Pfeiffer, Gerd (1990). Karlsruhe auf dem Weg zur Residenz des Rechts.Schriften-
reihe des Rechtshistorischen Museums Karlsruhe, Heft 7. Karlsruhe. 

 

Anlage 2: Fischer, Detlev (2011). Rechtshistorische Rundgänge durch Karlsruhe. Residenz 
des Rechts. 2. Auflage. Karlsruhe. 

 

Anlage 3 Lamprecht, Rolf (2011). Ich gehe bis nach Karlsruhe. Eine Geschichte des Bundes-
verfassungsgerichts. München. 


